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FESW-Spendenaktion: 

„Ihre Ziegelspende macht 
dem Dachschaden ein Ende!“
Dachsanierung Alte Dorfschule Burgwerben

Für die Dacherneuerung Ihrer/der ehemaligen 
Dorfschule (heute Schulhaus 1 der FESW) in der 
Weinstr. 52, sind wir verpflichtet, mindestens 400 
Dachziegel (von 5.750 Stück) selbst zu bezahlen. 
Bitte unterstützen auch Sie uns mit einer Dachzie-
gelspende in Höhe von 25 oder mehr Euro (1 Ziegel 
= 25 €). 
Die Spendensammelaktion im Dorf findet in der 
Woche vom 14. 4. 2020 bis 17. 4. 2020, ab 15.00 
Uhr statt.
Wer online spenden möchte: 
QR-Code checken und los geht‘s …

Als Dankeschön erhalten Sie 
eine Luftbildaufnahme (in A4) des 
Schulhauses.

Modellbau Schulhaus 1 von Herrn D. Kittler

Ankommen in der Stille
Ostern mit seiner Freudenbotschaft ist zum Greifen nah: „Der 
Herr ist auferstanden! Er ist wahrhaftig auferstanden!“
Aber vorher kommt noch einmal die Karwoche, auch als „Stille 
Woche“ bezeichnet. Genau zur Stille möchte ich Sie, liebe Leser, 
in dieser Woche ermutigen. Lassen Sie die Stille in Ihr Leben ein-
ziehen!
Vielleicht verzichten Sie in der letzten Woche der Fastenzeit zum 
Beispiel einmal auf Handy-Anwendungen wie Filme, Spiele oder, 
oder … Vermeiden Sie Lärm, Hektik sowie Überflutung mit Rei-
zen und Informationen. Wir haben uns daran gewöhnt, immer und 
überall über alles Mögliche und Unmögliche informiert zu wer-
den. Am Ende wissen wir vielleicht nicht mehr, über was wir al-
les so informiert wurden. Wir klicken im Internet einfach nur den 
Button „Ich akzeptiere“ an. Selbst im Urlaub oder in der Freizeit 
herrscht eine Unruhe durch die vielen Informationen. Wir haken 
Sehenswürdigkeiten ab, suchen Erholung und möchten Kraft 
schöpfen.
Aber für unser Innerstes bleibt dadurch manchmal keine Zeit. 
Doch die Reise nach innen schenkt uns oft erst neue Kraft. In der 
Stille, im Gebet und im Nachsinnen schöpfen wir neue Kraft. Wo 
wir zur Ruhe kommen, da kann Gott zu Wort kommen.
In der Bibel, in Markus 6,31 steht: „Geht ihr allein an eine einsa-
me Stätte und ruht ein wenig. Denn es waren viele, die kamen und 
gingen, und sie hatten nicht Zeit genug zum Essen.“ Jesus gibt den 
Jüngern trotz der stressigen Situation, in der sie sich befunden ha-
ben, den Rat, Ruhe zu suchen. Auch Dietrich Bonhoeffer schrieb 
einmal: „Es liegt im Stillesein eine wunderbare Macht der Klä-
rung, der Reinigung, der Sammlung auf das Wesentliche.“
Also Mut zu Zeiten der Stille! Die Stille entstresst und wir können 
neue Kräfte sammeln. 
In diesem Sinne: schöne Ferien und eine frohe Osterzeit!

Ihr Matthias Küster

Aktuelle Info bezüglich Ministeriumserlass/Eindämmungsverordnung 
vom 15./17.03.2020:  Alle schulischen Veranstaltungen wie Wander-
tag (23.04.) Vorschultreff (15.04./29.04.) Schulkonzert (21.04.) Fahr-
radprüfung (28.04.) sowie der Elternputztag (17.04.) fallen aufgrund 
der Landesvorgaben aus. 
Der Elternabend der 4. Klassen (28.04.) steht noch unter Vorbehalt. 
Da der gemeinsame Putztag nach Ostern ausfällt, würden wir uns 
sehr freuen, wenn wir Eltern für einen freiwilligen Einsatz vor den 
Pfingstferien, im Schulgarten begeistern könnten?! 
Der gemeinsame schulische Putznachmittag in einer abgeminderten 
Form, soll wahrscheinlich dann am 02.10.2020 stattfinden.
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Elektro-Meißner GmbH
Naumburger Straße 3

06667 Goseck/OT Markröhlitz
Telefon: 0 34 43 - 23 02 30

Fax: 0 34 43 - 33 35 53
info@meissner-markroehlitz.de
www.meissner-markroehlitz.de

• Grabmale
      Ausführung sämtlicher
• Natursteinarbeiten

• Fensterbänke
   Treppenanlagen
    Restaurierung u.v.m.

Ihr Handwerksmeisterbetrieb 
2 x in Weißenfels:
Grabmale/Büro
Am Sausenhölzchen 13
(gegenüber Friedhof)
Telefon (0 34 43) 30 52 17

Natursteinbetrieb
Max-Planck-Straße 11
Tel. (0 34 43) 33 45 80
www.klossundkittler.de

Gebet:
Vater, es gibt immer wieder so viele 
Gründe, dir zu danken…
• jedes unserer Kinder ist etwas ganz 

Besonderes;
• du schenkst den Lehrern und Erzie-

hern immer wieder tolle Ideen;
• liebevolle Elternhäuser sorgen für 

den täglichen Transport zur und die 
Abholung von der FESW.

Amen

Ich heiße Ro-
berto Witzel 
und freue mich, 
ein Teil der 
Schulgemeinde 
zu sein. Ich bin 
gelernter Zim-
merer und ar-
beite seit dem 
15. Januar 2020 
bei euch in der 

Schulgemeinde als Hausmeister. Der 
erste Kontakt und weitere Kontakte mit 
Herrn Schmidt waren und sind sehr po-
sitiv. Am 08. Januar 2020 konnte ich be-
reits beim Neujahrsempfang die meisten 
Mitarbeiter/innen kennenlernen bzw. se-
hen. Ich kann nicht oft genug sagen, wie 
herzlich und nett ich aufgenommen wur-
de. Ich habe ganz fest an eine Anstel-
lung als Hausmeister bei euch geglaubt, 
mein inniger Wunsch wurde erfüllt. Der 
Glaube kann Berge versetzen. Berge, 
die das Leben verstellen, weichen. Mei-
ne Hobbys sind Haus, Garten und Com-
puter. Ich freue mich auf eine lange und 
gute Zusammenarbeit.

Hallo, mein Name 
ist Bonnie Mey-
er, ich bin 26 
Jahre alt, komme 
ursprünglich aus 
Zwickau und lebe 
aktuell in Halle. 
Nach meinem 
Abitur absolvierte 
ich ein Freiwilli-
ges Soziales Jahr 
an einer Schule 
in Rumänien und 

entdeckte so den Beruf der Lehrerin für 
mich. Aus diesem Grund begann ich 
anschließend das Lehramtsstudium für 
Förderschulen im Grundschulbereich in 
Halle. Meine Förderschwerpunkte sind 
Lern- und Sprachbeeinträchtigungen 
bei Kindern und Jugendlichen. Des 
Weiteren möchte ich die individuellen 
Stärken der Kinder fördern, dies ist 
mein Anspruch aus Hebräer 10,24-25. 
In meiner Freizeit laufe ich sehr gerne 
an der Saale, lese ein gutes Buch und 
singe im Chor. Ich freue mich auf eine 
gute Zusammenarbeit! 

Wie Sie sicher verfolgt haben, ist die Di-
gitalisierung der Bildung ein viel disku-
tiertes Thema. 
Im Mai 2019 wurde eine Verwaltungs-
vereinbarung zwischen dem Bund und 
den Ländern nach Artikel 104c GG als 
„Digitalpakt Schule“ vereinbart, um 
sowohl die technische, als auch die 
konzeptionelle Infrastruktur an den all-
gemeinbildenden Schulen grundlegend 
zu verbessern. Die FESW bekommt aus 
diesem Fördertopf auf Antrag eine mitt-
lere fünfstellige Summe bereitgestellt. 
Parallel zur Zuwendung des Landes, 
muss der Schulträger mindestens 10% 
Eigenmittel zu dieser Investitionsmaß-
nahme beisteuern.

Soweit, so gut. Aufgrund der Komple-
xität des Themas hat sich an der Schu-
le ein Arbeitskreis gegründet, um sich 
zielgerichtet der Problematik anzuneh-
men. Diskutiert wurden im Lehrerkol-
legium die Chancen und Risiken, die 
Anwendbarkeit sowie inwieweit wir 
dem allgemeinen Mainstream, der Glo-
rifizierung von digitaler Bildung, folgen 
wollen. Abzuwägen ist eben auch, was 
tut den Schülern in ihrer geistigen (kog-
nitiven) Entwicklung wirklich gut, bzw. 
was schadet ihnen, und wo können wir 
mit Augenmaß pädagogisch wertvolle 
Akzente setzen, die im individuellen 
Lernprozess unserer Schüler/innen auch 
wirklich hilfreich sind. 

Der Schulträger und das pädagogische 
Team haben nach intensiver Abwägung 
entschieden, erst ab der dritten Klasse 
verstärkt auf die neuen digitalen Mög-
lichkeiten zugreifen zu wollen, die 
Schüler/innen spezifisch zu fördern und 
ihnen das Rüstzeug für die weiterfüh-
renden Schulformen mitzugeben. Mo-
mentan ist das Lehrerkollegium dabei, 
ein sogenanntes „Medienbildungskon-
zept“ anhand der Anforderungen aus 
der Kultusministerkonferenz-Strategie 
„Bildung in der digitalen Welt“ zu erar-
beiten. Gleichzeitig befleißigt sich der 
Arbeitskreis, die Planungen bezüglich 
der technischen Realisierbarkeit (Infra-
struktur) mit einem kompetenten Ing.-
Büro zu koordinieren. Die Beschaffung 
der notwendigen Technik ist ein weite-
res Themenfeld, ebenso muss auch die 
IT-Sicherheit und der IT-Support be-
sprochen werden. 
Des Weiteren möchten wir positiv er-
wähnen, dass das Land Sachsen-Anhalt 
bis 2021 alle Schulen mit einem Breit-
band-(Glasfaser)-Anschluss, im Rah-
men der Initiative „ITN-XT“ bzw. „Fib-
re4EduLSA“, ausstatten will, welcher 
die Digitalisierung technisch erst mög-
lich macht. Dafür sind auch bauliche 
Maßnahmen im Ort sowie im Schulhaus 
1 erforderlich.              
 Ihr Thomas Schmidt

Digitalpakt Schule
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Liebe Freunde der FESW,
passend zu Weihnachten erhielten wir 
die freudige Nachricht, dass der An-
trag des Schulträgers auf Gewährung 
eines Zuschusses zur Verbesserung der 
Schulinfrastruktur (Teilsanierungsar-
beiten am Haus 1) vom Landesverwal-
tungsamt genehmigt wurde. Dafür sind 
wir Gott sehr dankbar, ist es doch für 
uns eine Gebetserhörung, denn diese Ar-
beiten hätten wir aus dem finanziell sehr 
beschränkten Haushalt niemals stem-
men können. 
Dankbar sind wir auch über die großar-
tige Unterstützung der Stadt Weißenfels. 
Unser OB Herr Risch hat Wort gehal-
ten und seine Zusage zum 20-jährigen 
Schuljubiläum 2018 eingelöst. Trotzdem 
muss der Schulträger nun noch 10.000 € 

Spendengelder einsammeln (siehe Seite 
1), dazu wurde der Fundraising-Arbeits-
kreis aktiver Schuleltern und schulischer 
Mitarbeiter zusammengerufen, um ein 
passendes Projekt zu entwerfen. 
Zum anderen gibt uns die Zusage Pla-
nungssicherheit. Zwischenzeitlich wur-
de mit der Sparkasse Burgenlandkreis 
die Finanzierung zwecks Überbrü-
ckungsdarlehen verhandelt und Anfang 
Februar 2020 erfolgreich abgeschlos-
sen. Also geht es jetzt gemeinsam mit 
unserem Planungsbüro in Leipzig an 
die baufachliche Umsetzung sowie die 
terminliche Erstellung von Abläufen. 
Der Antrag auf denkmalrechtliche Ge-
nehmigung liegt der Unteren Denkmal-
schutzbehörde zur Prüfung vor, sodass 
nach Genehmigung die beschränkte 

Ausschreibung erfolgen kann. Haupt-
schwerpunkte handwerklicher Arbeiten 
werden die Erneuerung des Daches mit 
der Rekonstruktion der Dachüberstände 
(inkl. Korrektur des Ortgangs) sowie die 
teilweise Sanierung der Klinkerfassa-
de sein. Darüber hinaus sollen im Haus 
noch kleinere brandschutzrelevante Ar-
beiten durchgeführt werden. Wenn alle 
Planungen passen, werden die Sommer-
ferien dafür genutzt, die Maßnahme um-
zusetzen. 
Bis jetzt hat der HERR viel Gunst und 
Gnade gegeben, wir dürfen gespannt 
sein, wie oft wir noch in den nächsten 
Monaten staunen werden. ER ebnet die 
Wege und öffnet Türen, ER ist es, der 
Gelingen schenkt (siehe Psalm 127,1). 

Ihr Thomas Schmidt

Fördermittelzusage vom Landesverwaltungsamt

HEUREKA! – Mensch und NaturHeureka (altgriechisch [ηὕρηκα] „Ich habe [es] ge-
funden“, der angebliche Ausruf des Archimedes von 
Syrakus nach der Entdeckung des archimedischen 
Prinzips) ist auch der Name eines Schülerwettbe-
werbs, an dem unsere Klassen 3 und 4 nun schon 
seit einigen Jahren erfolgreich teilnehmen. Der Wett-
bewerb im Herbst 2019 drehte sich diesmal um das 
Themenfeld „Mensch und Natur“. In 45 Minuten galt 
es, 45 Rätsel zu lösen. Von welchem Tier der Hund 
abstammt, wo in unserem Körper der Gleichgewichts-
sinn liegt, woraus Spaghetti hauptsächlich bestehen, 
was man mit einem Mikroskop anstellen kann oder 
was man benötigt, um aus Sonnenenergie Strom zu 
erzeugen. Dies und noch viel mehr galt es, unter Zeit-
druck richtig zu beantworten.
In der Klasse 3 lagen Hannes und Tim mit 122 Punk-
ten auf dem ersten Platz, gefolgt von Lucie (121 Punk-
ten/2. Platz) und Alexander (117 Punkten/3. Platz).
Lasse belegte mit 144 Punkten Platz 1 bei den Viert-
klässlern, gefolgt von Lilly-Mae (140 Punkte/2. Platz) 
und doppelt belegtem dritten Platz mit Lucas (136 
Punkte) und Wilhelm (133 Punkte).
Wir gratulieren den Gewinnern und freuen uns über 
alle, die bei dem Wettbewerb mitgemacht haben.

03443 I 302592

Maler- und Tapezierarbeiten
Fußbodenverlegearbeiten

Fassadengestaltung I Vollwärmeschutz
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Freie Evangelische Schule Weißenfels & Hort 
„Kindertreff“: 
Weinstraße 38, 06667 Weißenfels/OT Burgwerben,  
Tel.: 03443-441562, Web: www.fesw.de, 
E-Mail: info@fesw.de, Hort-Tel. 03443-337988
Im Schulboten informiert der Evangelische Schul-
verein Halle e.V. über die Freie Evangelische Schule 
Weißenfels (FESW) und den Hort „Kindertreff“. Auf 
Anfrage werden Sie gern in den Verteiler aufge-
nommen.
Redaktion: Th. Schmidt, T. Rech, M. Küster 
Postanschrift: Evangelischer Schulverein Halle 
e.V., Weinstr. 38, 06667 Weißenfels, OT Burgwerben 
Fotos: Schul- und Hortteam
Satz und Druck: Söhnlein Druck & Grafik
Spenden für die FESW und den Kindertreff: 
Sparkasse Burgenlandkreis IBAN: DE08 8005 3000 
3000 0288 88, BIC: NOLADE21BLK
Ihre Spenden sind zu 100 % steuerlich abzugs-
fähig. Bitte geben Sie bei der Überweisung Ihren 
Namen und die Adresse an. Wir senden Ihnen eine 
Spendenbescheinigung zu.

Impressum

Der Schulverein dankt allen in dieser 
Zeitung aufgeführten Firmen 
für die freundliche Unterstützung.

Mitglied im:

Hurra, wir wurden 
Wildbienen-Hoteliers 
Schön, dass wir das Bienenhotel in der 
Aktion „barnhouse bee wild“ für unse-
ren Schulgarten gewonnen haben. Wir 
freuen uns, wenn die Bienen schlüpfen 
und viele Blüten bestäuben. Dann kön-
nen wir mehr leckere Früchte ernten. 
Schönes Wetter für die Flugaktion wäre 
prima.                        Victoria und Sarah 

Die kleinen Forscher waren zu Besuch im EKZ „Schöne Aussicht“ in der Erlebnis-
ausstellung „Forsche Fuchs“. Dabei gab es eine Menge zu entdecken und auszupro-
bieren. Mathematische Knobeleien wie Pentomino-Kalender und Sudoku bereiteten 
den Kindern viel Freude. Mit dem Finger im Ohr Musik hören? Dass es funktionie-
ren kann, davon konnten sich alle selbst überzeugen. Das Highlight der Ausstellung 
war die begehbare Seifenblase. Ganz in eine Seifenblase eingehüllt zu sein, war ein 
besonderes Erlebnis für die Kinder. Den Abschluss unseres Rundganges durch die 
Ausstellung bildete das Windgebläse. Verschiedene Dinge, selbstgebaute Helikopter 
und andere Fluggeräte konnten auf ihre Flugfähigkeit getestet werden. 

Das Thema der diesjährigen Winterferien lautete: „Die Schönheit in Natur und For-
men des Winters entdecken.“, welches auch ohne Schnee und kalte Temperaturen 
viel Freude machte. Neben jeder Menge Spiel und Spaß entstanden auch viele kleine 
Basteleien. So wurden aus Pfeifenreinigern Schneeflocken mit bunten Perlen und mit 

Hilfe von Zahnbürsten und weißer Farbe  
Bilder mit winterlichen Landschaften ge-
schaffen. Ein besonderes Highlight der 
Ferien war der Winterspaziergang, bei 
dem die Kinder die wunderbare Schöp-
fung Gottes erkunden konnten. Mit le-
ckeren selbstgebackenen Plätzchen und 
einem warmen Kakao ließen wir die 
Ferien am Freitagnachmittag gemütlich 
ausklingen.                                       Sina Pohl

Herzlich willkommen Samuel,
„Geschenk Gottes“ – dies bedeutet dein 
Name. Wir freuen uns mit den glückli-
chen Eltern Sarah und Michael Kunz 
über deine Geburt und wünschen Gottes 
Segen.

Ausflug der kleinen Forscher

Die Schönheit des Winters


